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Prompting Tipps 
 

 

 

 

 

 

Gute Prompts 

• Vermeiden allgemeine Formulierungen, sondern geben spezifische Anwei-
sungen 

• formulieren positiv und nicht negativ 

• benennen die Rolle, in der das KI-Tool handeln soll 

• stellen eine konkrete Frage und geben nur nicht nur ein Stichwort. 

• sind präzise. Sie benennen den relevanten Kontext wie z.B. die Fachrich-
tung oder das Zielpublikum. 

• formulieren eine konkrete Aufgabe  

• berücksichtigen den gewünschten Stil und die Textsorte 

• enthalten ggf. Formulierungshilfen oder Beispiele 

 

 

Um Prompts zu erstellen, orientieren Sie sich an folgenden W-Fragen: 

 

Was für ein Thema oder was für ein Inhalt soll behandelt werden? 

Wer ist Ihre Zielgruppe (z. B. akademisches Publikum…)? 

Welchen Stil soll den Text auszeichnen (fachlich, sachlich, argumentativ…)? 

Wofür soll der Inhalt erstellt werden (Einleitung, Fazit, Gliederung, Präsentation, Abbil-

dung…)? 

Wie lang soll der Text sein (Wortzahl, Anzahl der Folien, der Unterpunkte…)? 
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Eine weitere Möglichkeit Prompts zu erstellen ist die Orientierung an C.R.E.A.T.E  

C – Character (Charakter/Rolle definieren): Defi-
nieren Sie präzise, welche Rolle der genutzte KI-
Chat übernehmen soll. 

Du bist Studentin an einer Universität und musst 
eine Präsentation erstellen.  

R – Request (Konkrete Anfrage): Formulieren Sie 
Ihre Anfrage so spezifisch wie möglich. Vermei-
den Sie vage Begriffe wie “etwas” oder “irgend-
wie”.  

Das Thema lautet „Was sind die Ursachen für den 
Verlust an Biodiversität?“ Bitte erstelle mir den 
Text für die Präsentation. Oder: Analysiere diesen 
Text auf Rechtschreibung, Grammatik und Ver-
ständlichkeit. Markiere Verbesserungsvorschläge 
und erkläre deine Empfehlungen. 

E – Examples (Beispiele liefern): Beschreiben Sie 
Ihre Erwartungen und geben Sie konkrete Bei-
spiele.  

 

Orientiere dich dabei an einem wissenschaftlichen 
Publikum und wähle kurze beschreibende Inhalte 
wie in: https://interaktiv.leopoldina.org/biodiver-
sitaetsfakten/chapter/15-antworten-auf-15-fra-
gen-zur-biodiversitaet/ 

A – Adjustments (Anpassungen vornehmen): De-
finieren Sie Einschränkungen und spezielle An-
forderungen.  

Die Präsentation soll maximal 10 Folien und fünf 
Unterpunkte enthalten. 

T – Type of Output (Output-Format): Bestimmen 
Sie das gewünschte Ausgabeformat.  

Erstelle mir die fünf Unterpunkte in einer numme-
rierten Liste mit kurzer, selbsterklärender Über-
schrift. 

E – Extras (Zusätzliche Anweisungen): Ergänzen 
Sie wichtige Details und Kontextinformationen.  

Berücksichtige dabei die Zielgruppe Studentinnen 
und Studenten der Biologie, fünftes Semester 

 

Profi-Tipps 

“Chain of Thought”-Technik Lassen Sie sich die Denkschritte erläutern.  Dazu können Sie Anweisun-
gen wie „Beschreibe deine Argumentation Schritt für Schritt“ oder „Er-
kläre deine Antwort in Schritten“ nutzen. 

Persona-Prompting 
 

Nutzen Sie detaillierte Persona-Beschreibungen für konsistente Ergeb-
nisse. “Du bist Studentin im xy Semester, 21 Jahre, studierst Biologie. 
Du schreibst eine Hausarbeit für meine Dozentin und nutzt einen fach-
wissenschaftlichen Stil.“ 

Iterative Verbesserung Arbeiten Sie mit Feedback-Schleifen und tasten Sie sich nach und nach 
an Ihr Ergebnis heran: “Erstelle zuerst eine Grobstruktur für die Haus-
arbeit. Zeige mir die Überschriften und warte auf mein Feedback, be-
vor du den vollständigen Text schreibst.”  
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